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 Fotos: Fotostudio Claudia Preuß

1. Kahlaer Netzwerktreffen

Am 17.04.2024 folgten Unternehmen, Gewerbetreibende, Verei-
ne, Schulen und Kindereinrichtungen der Einladung des Bürger-
meisters, Jan Schönfeld zum 1. Kahlaer Netzwerktreffen.

Mehr als 80 Teilnehmer versammelten sich zum regen Aus-
tausch, um frische Impulse für Zusammenarbeiten mitzunehmen 
und neue Kontakte zu knüpfen.

Nach der Begrüßung durch den Bürgermeister teilte Herr 
Schmidt seine Erfahrungen im Networking mit den Teilnehmern. 
Seit vielen Jahren engagiert er sich in der Kahlaer Regelschule 
für die Technik AG und konnte Kooperationen mit Unternehmen 
schließen, die das Schulprojekt erfolgreich begleiten. Mit Stolz 
berichtete Herr Schmidt, über zahlreiche Preise und Auszeich-
nungen. Als zweite Schule im Saale-Holzland-Kreis, wird dem-
nächst eine Jugendunternehmenswerkstatt eröffnet.

Auch die Heimatgesellschaft Kahla e.V. präsentierte ihr neues 
Konzept und informierte über angehende Projekte und Veran-
staltungen.

Einen interessanten Einblick in sein Unternehmen gab Herr 
Gregor Müller, Geschäftsführer der m&k GmbH. Unter der Über-
schrift „Grünes Gold- Energieautarkie eines mittelständischen 
Unternehmens“ präsentierte Herr Müller das Engagement sei-
nes Unternehmens die Energiewende durch erneuerbare Ener-
gien einzuläuten.

Musikalisch begleitet wurde das Programm durch die „Leuchten-
burg Kids“ vom Leuchtenburg Gymnasium.

Im Anschluss wurden in lockerer Atmosphäre Gespräch vertieft 
und neue Verbindungen geknüpft.

Citymanagement M. Fiedler
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2. Folgend die einzelnen Wahlvorschläge in der gesetzlich vor-
geschriebenen Reihenfolge (§ 18 Abs.2 Thür. Kommunalwahlge-
setz)

Reihenfolge 
im

Wahlvor-
schlag

Nachname, 
Vorname

Wohnort

Die Linke 1 Reich, Fran-
ziska

Kahla

2 Hessel, Birgit Kahla
3 Hellbach, 

Florian
Kahla

4 Moritz, Cara 
Viona

Kahla

5 Bauer, And-
reas

Kahla

6 Bettin, Jonas Kahla
7 Rippin, Nadine Kahla

 

Reihenfolge 
im

Wahlvor-
schlag

Nachname, 
Vorname

Wohnort

AfD 1 Runge, Ingo Kahla
2 Fremut, Tho-

mas
Kahla

3 Beutler, Tim Kahla
4 Leppert, 

Reimo
Kahla

5 Thiele, Uwe Kahla
6 Häcker, Stefan Kahla
7 Grübner, 

Markus
Kahla

 

Reihenfolge 
im Wahlvor-

schlag

Nachname, 
Vorname

Wohnort

CDU 1 Prof. Dr. Hell-
wig, Frank

Kahla

2 Machnik, 
Richard

Kahla

3 Ringmayer, 
Steve

Kahla

4 Seibel, Janos Kahla
5 Wahren, 

Ludwig
Kahla

 

Reihenfolge 
im Wahlvor-

schlag

Nachname, 
Vorname

Wohnort

SPD 1 Gauer, Mi-
chael

Kahla

2 Geier, Susan-
ne

Kahla

3 Friedrich, Jens Kahla
4 Sievert, Frank Kahla
5 Kunze, Klaus-

Dieter
Kahla

6 Klein, Diana Kahla
7 Zagatowski, 

Jesko
Kahla

8 Gauer, Su-
sann

Kahla

 

Reihenfolge 
im

Wahlvor-
schlag

Nachname, 
Vorname

Wohnort

Freie Wähler 
Kahla

1 Schönfeld, Jan Kahla

2 Preuß, Claudia Kahla

Achtung

Vorverlegung Redaktionsschluss!

Wegen des bevorstehenden Feiertages - Christi Himmel-
fahrt - ist der Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 9 

(Erscheinungstermin 16. Mai 2024) bereits am

Dienstag, den 07. Mai 2021, 16.00 Uhr.

Bitte haben Sie Verständnis, dass später eingesandte Bei-
träge leider nicht mehr berücksichtigt werden können.

Amtliche Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung

der zugelassenen Wahlvorschläge 
für die Wahl des Bürgermeisters der Stadt Kahla 
am 26. Mai 2024

1. Der Wahlausschuss der Stadt Kahla hat in seiner Sitzung am 
23.04.2024 folgenden Wahlvorschlag für die Wahl des Bür-
germeisters der Stadt Kahla als gültig zugelassen, welcher 
hiermit bekannt gegeben wird.

2. Es wurde ein Wahlvorschlag eingereicht und zugelassen:
Kennwort der Wählergruppe: Freie Wähler Kahla

Bewerber: Schönfeld, Jan, wohnhaft in Kahla
3. Die Wahl wird als Mehrheitswahl ohne Bindung an den vor-

geschlagenen Bewerber durchgeführt. Der Wähler hat eine 
Stimme.
Der Wähler kann seine Stimme vergeben, indem er den Be-
werber des aufgedruckten zugelassenen Wahlvorschlags 
kennzeichnet oder eine wählbare Person mit Nachnamen, 
Vornamen und Beruf einträgt.

4. Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle 
Geschlechter sowie für Personen, die divers oder ohne Ein-
trag im Geburtenregister sind.

Kahla, den 24.04.2024
Sebastian Liebetrau
Wahleiter der Stadt Kahla

Ergänzung zur Wahlbekanntmachung

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Kommunalwahlen am 26. Mai 2024

Die Einsichtnahme und die Erhebung von Einwendungen zur 
Niederschrift in der Zeit vom 06. bis 10.05.2024 sind nur wäh-
rend der konkreten Öffnungszeiten der Verwaltung möglich. Ist 
die Verwaltung an einem Feiertag geschlossen, besteht an die-
sem Tag nur die Möglichkeit, die schriftlichen Einwendungen in 
den Briefkasten einzuwerfen.

Die Verwaltung ist am Donnerstag, den 09.05.2024 (gesetzli-
cher Feiertag) geschlossen.

Eine Verlängerung der Einsichtnahme- und Einwendungsmög-
lichkeiten um einen Tag ist aufgrund der Bestimmung des § 37 
Abs. 2 ThürKWG nicht möglich.

Kahla, den 23.04.2024
Sebastian Liebetrau
Wahlleiter der Stadt Kahla

Wahlbekanntmachung

der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des 
Stadtrates der Stadt Kahla am 26. Mai 2024

1. Der Wahlausschuss der Stadt Kahla hat in seiner Sitzung am 
23.04.2024 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des Stadtrates 
in Kahla als gültig zugelassen, welche hiermit bekannt gegeben 
werden.
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Bereitschaft der Kahlaer Apotheken

Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist 
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen 
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfragen.

Ärztlicher Notdienst

Für nicht-lebensbedrohliche Notfälle ist tagsüber ausschließlich 
Ihr Hausarzt oder seine Vertretung zuständig!
Nachts und am Wochenende finden Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (den kassenärztlichen Notfalldienst in Jena) in 
den Räumen unserer Notfallaufnahme, Am Klinikum 1
Sie erreichen die Kollegen dort:

Werktag: 19.00 Uhr - 22.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Freitag: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Wochenende und Feiertag: 08.00 Uhr - 18:00 Uhr

Für den Dringlichen Hausbesuchsdienst des kassenärztlichen 
Notfalldienstes wählen Sie bitte die
bundeseinheitliche Hotline:  Tel. 116 117
Eine Behandlung in der Notaufnahme erfordert ein stationärer 
Einweisungsschein durch Ihren Hausarzt, seine Vertretung 
oder durch den Ärztlichen Notdienst.

Telefonseelsorge e. V. Jena
Gesprächsangebot in Problem- und
Konfliktsituationen   08 00/1 11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr   08 00/1 11 02 22

Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei   08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V.   03641/449872
Notruf:  0177/4787052

Störungsdienste

(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für Strom:
Kundenservice   03641 817-1111
Störungsdienst   0800 686-1166 (24h)
Erdgas   03641 817-1111
 0800 686-1177
Wasser   03 64 24/57 00 oder
 03 66 01/5 78 0
außerhalb der Dienstzeiten   036601/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena   03641/40 40

Öffnungszeiten Ämter und Behörden

Polizeiinspektion Saale-Holzland   03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla   03 64 24 /844-10

Stadtverwaltung Kahla,
Rathaus, Markt 10
Tel.   036424-77-0
Fax:   036424-77104
E-mail:   stadt@kahla.de
im Internet:   www.kahla.de

Sprechzeiten für alle Ämter der Stadtverwaltung
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung, Termine sind 
auch außerhalb der Sprechzeiten möglich.
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch nach Terminvereinbarung
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag nach Terminvereinbarung

Besucher, die einen vereinbarten Termin wahrnehmen, rufen 
bei geschlossener Eingangstür bitte über die Hausanlage 
die jeweilige Abteilung über die Nummern 1 bis 4.

Termine können Sie vereinbaren unter:
Vorwahl: 036424

Sekretariat 77100 stadt@kahla.de
Leiter Hauptamt 77301 hauptamt@kahla.de
Büroleitung, 
Museum

77120 beschaffung@kahla.de

Sozialverwaltung 77141 soziales@kahla.de
Kämmerei 77201 kaemmerei@kahla.de
Kasse 77202 kasse@kahla.de

3 Merker, Diet-
mar

Kahla

4 Leipold, Stef-
fen

Kahla

5 Eißmann, 
Bernd

Kahla

6 Sebastian, 
Heiko

Kahla

7 Riedel, Kars-
ten

Kahla

8 Kirsch, Tho-
mas

Kahla

9 Müller, Uwe 
Georg

Kahla

10 Kühn, Sven Kahla
11 Dr. Andersson, 

Klaus
Kahla

12 Krasulsky, 
Anja

Kahla

13 Lindner, 
Stefan

Kahla

14 Gräfe, Gab-
riele

Kahla

 

Reihenfolge 
im

Wahlvor-
schlag

Nachname, 
Vorname

Wohnort

Wähler-ge-
meinschaft

„Gemeinsam 
für Kahla“ 

GfK

1 Nissen-Roth, 
Claudia

Kahla

2 Junge, Me-
lanie

Kahla

3 Gruber, Lisa Kahla
4 Fleischer, Julia Kahla
5 Förster, Sa-

bine
Kahla

6 Schreck, 
Heike

Kahla

7 Seupt-
Schmidt, 
Janine

Kahla

8 Gruber, Marco Kahla
9 Wallach, Uwe Kahla

3. Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle 
Geschlechter sowie für Personen, die divers oder ohne Eintrag 
im Geburtenregister sind.

Kahla, den 24.04.2024
Sebastian Liebetrau
Wahleiter der Stadt Kahla

Ende der amtlichen  
Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall   112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte   03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst   116 117
Krankentransport   03 64 1/ 597 630
Notarzt   112
Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer   116 117
oder unter   www.kzv-thueringen.de
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Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
Terminabsprachen bitte über:
Hauptgeschäftsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg 036691/5 72 00
oder über kontakt@wendepunkt-ev.net
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf 036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat  14.00 - 18.00 Uhr

Wir gratulieren

am 07.05. Frau Marlies Ullrich zum 70. Geburtstag

und allen Geburtstagsjubilaren im Monat Mai 2024.

Umsetzung aktueller Vorgaben des 
Datenschutzes bei der Veröffentlichung 
von Geburtstagsjubiläen in den Kahlaer 
Nachrichten(Amtsblatt)
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

aufgrund der am 25. Mai 2018 in Kraft getretenen Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) dürfen Geburtstagsjubiläen unserer 
Seniorinnen und Senioren nur noch mit schriftlicher Zustimmung 
der betroffenen Personen in den Kahlaer Nachrichten veröffent-
licht werden. Um zukünftig dennoch eine Veröffentlichung der 
Altersjubilare zu ermöglichen, bitten wir Sie, der Stadtverwaltung 
Kahla schriftlich mitzuteilen, dass Sie einer Veröffentlichung Ihrer 
Altersjubiläen im Amtsblatt zustimmen. Nutzen Sie für Ihre Zu-
stimmung den untenstehenden Vordruck.

Vollstreckung/
Steuern

77205/
77206

vollstreckung@kahla.de/
steuern@kahla.de

Ordnungsamt 77321/
77324

ordnungsamt@kahla.de

Standesamt 77340/
77341

standesamt@kahla.de

Einwohner-
meldeamt

59190 einwohnermeldeamt@
vg-suedliches-saaletal.de

Bauamt 77601 bauamt@kahla.de
Liegenschaften 77611 liegenschaften@kahla.de
Bauverwaltung 77630 gebaeudeunterhaltung@

kahla.de
Bauhof 82857 bauhof@kahla.de
Bibliothek 52971 bibliothek@kahla.de

Einwohnermeldeamt, Bahnhofstraße 23, Kahla
Der Besuch des Bürgerbüros ist nur mit vorheriger Terminverein-
barung möglich.

Terminvereinbarung online unter www.vg-suedliches-saaletal.de, 
mit nachfolgendem QR-Code oder telefonisch unter 036424-
59190 zu folgenden Zeiten zu buchen:

Montag 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Servicezeiten Bürgerbüro
Nur nach vorheriger Terminabsprache

Mo, Di 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Sa 09:00 - 12:00 Uhr

(jeden 1. Samstag im Monat)

Stadtmuseum 036424-7 70
Margarethenstr. 7
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag bis Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek  52971
Roßstraße 38

Montag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen - Termine nach Vereinbarung für 

Schulen, Kindergärten und sonstige Einrich-
tungen

Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 11.00 Uhr

Landratsamt Saale-Holzland-Kreis - Agathe Fachberaterin
Frau Ulrike Wehrmeister  Tel.: 0160-94877063

oder 036691-70632
agathe@lrashk.thueringen.de

DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a
Telefon: 2 23 46
Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de
http://www.drk-jena.de/angebote/kinder-jugend-und-familie/be-
ratungsstelle-fuer-kinder-jugendliche-und-eltern.html
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte 
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.

Sozial-psychiatrischer Dienst 036691/70854
Förderzentrum, Brückenstraße 1A, Raum 119
Termine werden nach vorheriger Absprache flexibel verge-
ben.
Beratung, Unterstützung und Hilfen für psychisch Kranke und 
deren Angehörige.
Betreuung der Selbsthilfegruppe für psychisch Kranke.

Einwilligung zur Veröffentlichung meiner 
persönlichen Daten zum Altersjubiläum in den 
Kahlaer Nachrichten

Altersjubiläen gemäß § 50 Bundesmeldegesetz sind der 70. 
Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag.

Hiermit erkläre ich mich einverstanden, dass die Redaktion 
der Kahlaer Nachrichten ab meinem 70. Geburtstag, meinen 
Namen und mein Geburtsdatum veröffentlicht.

Name

Vorname

Geburtsdatum

Wohnanschrift

Die Einwilligung beruht auf meiner freien Entscheidung. Eine 
über den oben genannten Zweck hinausgehende Verarbei-
tung oder Nutzung meiner personenbezogenen Daten ist 
nicht erlaubt. Die Einwilligung zur Veröffentlichung meiner 
Daten in einer Geburtstagsliste des Amtsblattes der Stadt 
Kahla ist auf unbestimmte Zeit gültig. Sie kann jederzeit bei-
derseitig schriftlich widerrufen werden.

Ort, Datum

Unterschrift

zum 70. Geburtstag
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Büro: Frau Rödger Tel. 036424 739039
Fax 036424 739038
E-Mail: kirche-kahla@online.de

Pfarrerin Wedding Tel. 0174 4560 384
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
Kantorin Köllner Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin SchubertTel. 0174 9669 483
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Tel. 036424 23019
Verwaltung: Tel. 036424 56886

Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424 739039

mobil 0176 9916 2041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de
www.johann-walter-orgel-kahla.de bzw. www.jwok.de

Röm.-kath. Pfarrei St. Elisabeth Gera
07768 Kahla, Kirche St. Nikolaus, Saalstr. 16a
07646 Stadtroda, Kirche St. Jakobus, Eigenheimweg

Kontakt:
Pfarrer Bertram Wolf
07546 Gera, Kleiststr. 7
Tel.: 0365 26461
E-Mail: info@kath-kirche-gera.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Kahla

Sonntag, 05.05.2024
09:00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 08.05.2024
14:00 Uhr Hl. Messe
18:30 Uhr Probe Schola St. Nikolaus
Sonntag, 12.05.2024
09:00 Uhr Hl. Messe

Informationen zu Veranstaltungen, 
Tourismus und Freizeit

Historische Spielerey und Kurzweyl zur 
Himmelfahrt auf dem Spielmannshof 
Seitenroda

 Foto: Anne vom Walde
Auf dem Spielmannshof spielt es keine Rolle, ob dieser Tag nun 
Vatertag, Männertag oder Himmelfahrt heißt. Muttertag und Kin-
dertag folgen diesem ohnehin auf dem Fuße - also genießen wir 
einfach mit allen friedfertigen Geschöpfen diesen schönen Feier-
tag. Ob durstige Wanderfreunde, lustige Damenkränzchen oder 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchgemeinde

Gottesdienste & Veranstaltungen

Sonntag, 05. Mai
10:30 Uhr Kahla: Gottesdienst (mit Abendmahl)
Donnerstag 09. Mai (Himmelfahrt)
14:00 Uhr Gottesdienst in der Suppiche
Sonntag 12. Mai
17:00 Uhr Kahla: Konzert ORGELSAX „durch den wind“

Offene Kirche
Von Pfingsten bis Erntedank soll unsere Stadtkirche für Besucher 
wieder von Montag bis Freitag jeweils für zwei Stunden geöffnet 
sein. Können Sie sich vorstellen, sich ab und zu am Kirchöffner-
dienst zu beteiligen? Dann laden wir Sie herzlich ein zur Vorbe-
sprechung am Dienstag, 7. Mai um 11 Uhr im Gemeindehaus.

Trauercafé
Trauernden bieten wir regelmäßig ein Trauercafé an und laden 
dazu einmal im Monat von 9:30 bis 11:30 Uhr ein in die Begeg-
nungsstätte der Volkssolidarität am Markt in Kahla (Eingangstür 
am Markt). Termin: Do. 16.05.
Wir treffen uns in einer kleinen Frühstücksrunde, können ge-
meinsam kreativ sein, wollen vor allem aber miteinander reden, 
lachen, weinen und zuhören.
Die Zugehörigkeit zu einer Kirche ist nicht erforderlich und wird 
auch nicht erfragt.
Wir bitten um vorherige Anmeldung bei Frau Serbe unter Telefon 
036424-82060.

Konzert mit ORGELSAX

Orgelt man zum Saxophon, entsteht ORGELSAX. Seit 1997 or-
gelsaxen Ralf Benschu (Saxophonist der Gruppe Keimzeit) und 
Jens Goldhardt (Organist der Margarethenkirche in Gotha) ge-
meinsam.

Durch Bewegung im Raum während des Musizierens nutzt Ralf 
Benschu die spezielle Akustik jeder einzelnen Kirche aus. So 
entstehen für den Zuhörer neue Klangeindrücke. In zahlreichen 
Improvisationen wird das Publikum in eine vielfältige Klangwelt 
entführt. Durch feinfühliges Registrieren wird das Saxophon in 
einen Orgelsound eingebettet, sodass die Grenzen zwischen 
Saxophonklang und Orgel im musikalischen Gesamtbild kaum 
noch wahrzunehmen sind.

Christenlehre
Klasse 1: Donnerstag 15 bis 16 Uhr
Klasse 2 + 3: Dienstag 15 bis 16 Uhr
Ab 4. Klasse:Donnerstag 16 bis 17 Uhr
Keine Christenlehre in den Schulferien!

Konfirmanden
Alle Konfirmanden und Vorkonfirmanden aus der Region Kahla 
und Reinstädter Grund erleben ihre Konfirmandenzeit gemein-
sam. Termine nach Absprache.

Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde trifft sich einmal im Monat freitags um 18 
Uhr im Gemeindehaus Kahla. Termine nach Absprache.

Pfarramtsbüro, R.-Breitscheid-Str. 1
Öffnungszeiten: Die., Mi. u. Fr.  10:00-11:00 Uhr

Do.  16:00-18:00 Uhr
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Seit 19 Jahren wird die kostenlose und unabhängige Beratung 
angeboten. Wir informieren und beraten Betroffene und Angehö-
rige kostenlos und unabhängig zu Fragen, die im Zusammenhang 
mit der Hörminderung in sozialer, medizinischer, technischer und 
rechtlicher Hinsicht stehen, zu technischen Hilfsmitteln, schriftli-
cher Kommunikation (Schriftdolmetschen) oder bei Fragen zur 
beruflichen Rehabilitation.

Gern koordinieren wir für Sie Kontakte zu ebenfalls Betroffenen, 
zu Selbsthilfegruppen in ihrer Nähe und informieren zu zentralen 
hörbehindertengerechten Veranstaltungen.

Dieser mobile „Soziale Dienst für Hörgeschädigte in Thüringen“ 
bietet aber auch Vorträge und Schulungen an für Einrichtungen, 
die im medizinischen, pflegerischen und öffentlichen Bereich 
arbeiten und ausbilden. Ebenfalls werden auch Unternehmen 
angesprochen, deren Mitarbeiter, viel direkten Kundenkontakt 
haben. Dabei soll für den Umgang mit Hörgeschädigten sensibili-
siert werden und es wird vermittelt, was man als Normalhörender 
im Umgang mit Schwerhörigen beachten muss.

Geben Sie diese Information gern weiter: an Familienangehöri-
ge, Freunde, Bekannte, ebenfalls Betroffene.

Weiter Informationen dazu in der Beratungsstelle:

Sozialer Dienst für hörgeschädigte Menschen in Thüringen
Beratungsstelle:
Deutscher Schwerhörigenbund Ortsverein Weimar e. V.
Bonhoefferstraße 24b
99427 Weimar

Telefon: 0 36 43 / 42 21 55
Fax: 0 36 43 / 42 21 57
Mittwoch: 13:00 - 17:00 Uhr
E-Mail: sozialerdienst@dsb-lv-md.de
Internet: www.dsb-landesverband-md.de

Maibaum 2024
Es ist endlich wieder so weit. Am 4. Mai wird wieder der Maibaum 
auf dem Kahlaer Marktplatz durch den Feuerwehrverein Kahla/
Thür. e.V. und die Feuerwehr Kahla gesetzt. Los geht es ab 10 
Uhr. Neben Thüringer Bratwürsten und Steak erwartet Sie auch 
wieder eine köstliche Erbsensuppe aus der Gulaschkanone.

Wir laden Sie herzlich ein!

Programm:

10:00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister
11:30 Uhr Mittagstisch bei Erbsensuppe, 

Thüringer Bratwürsten und Kuchen
14:00 Uhr Maibaum setzen durch die Feuerwehr und 

das THW

Am Samstag, den 4. Mai 2024, ab 10:00 Uhr
auf dem Kahlaer Marktplatz.

Ihr
Steve Ringmayer
1. Vorsitzender
Feuerwehrverein Kahla/Thür. e.V.

Highlights der Heimatgesellschaft Kahla e.V. 
im Mai

Ausstellungseröffnung  
„Sichtweisen sichtbar machen“

03.05.2024 | 17.00 Uhr | Foyer im Rathaus der Stadt Kahla

Die Ausstellung präsentiert Werke der Finalisten des Kunstwett-
bewerbes. Junge Menschen aus Castelnovo né Monti und Kahla 
zeigen ihre Heimat aus ihrer eigenen Perspektive.

Die Ausstellung kann bis Ende August 2024 zu den Öffnungszei-
ten der Stadtverwaltung Kahla, aber auch nach individueller Ver-
einbarung besichtigt werden. Die Kontaktdaten finden Sie unter 
www.kahla-art.de.

spielverrückte Familien, einfach fröhliche Menschen sind bei uns 
jederzeit sehr willkommen.

Wir haben jede Menge Spielideen für euch, darunter auch unsere 
zwei neuen Spieltische. Das tausendjährige Blockadespiel „Bar-
bacan“ der Mauren können bis zu sechs Freunde gemeinsam 
spielen. Das Bohnenspiel „Hus“ aus Namibia hingegen kennen 
bei uns bereits viele Kinder aus der Vorschule oder Grundschule 
und spielen es begeistert auch ohne unsere Anleitung.

Aber auch unsere beliebten Klassiker sind ein feiner Grund, 
etwas länger auf dem historischen Vierseitenhof zu verweilen. 
Das „Eulenspiel“ aus Mozarts Zeiten zum Beispiel oder das „Al-
querque“, das schon seit 3500 Jahren für unterhaltsame Stun-
den sorgt. Wer einfach nur etwas „abhängen“ möchte, darf auch 
genau dies auf unserer Doppel-Hofschaukel tun und dabei ver-
schmitzt in die Sonne blinzeln.

Natürlich sorgen wir uns dabei auch um eure hungrige Mägen 
und durstige Kehlen und singen gern mit euch das ein oder an-
dere Liedchen.

Himmelfahrt auf dem Spielmannshof Seitenroda am 9. Mai 2024 
von 12 bis 18 Uhr, der Eintritt ist frei!

Vereine und Verbände

Sozialer Dienst für hörgeschädigte 
Menschen in Thüringen
Die zertifizierte Beratungsstelle des Deutschen Schwerhörigen-
bundes bietet mit Ihrem mobilen „Sozialen Dienst für Hörgeschä-
digte in Thüringen“ immer am 2. Montag im Monat in der Zeit 
von 12:00 Uhr - 13:00 Uhr eine kostenlose und unabhängige 
Beratung für Menschen mit Hörproblemen in den Räumen der 
IKOS - Beratungszentrum für Selbsthilfe, Kastanienstraße 11 in 
07747Jena-Lobeda an.
Die nächste Beratung findet am 13. Mai 2024 statt.
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Lust auf Theater

Für unser Sonntagnachmittagsabo suchen wir 
weitere Teilnehmer

Es betrifft die Spielzeit 2024/25 im Theater Rudolstadt/Saalfeld. 
Die An- und Abreise erfolgt mit einem Bus.

Interessenten melden sich bitte unter der Telefonnummer 
036424/82 20 80.

Wir freuen uns auf neue Theaterbegeisterte.

Theatergruppe Kahla

Du bist zwischen 7 und 14 Jahren alt? Und du möchtest mit an-
deren Kindern und Jugendlichen eine unvergessliche Sommer-
ferienwoche verbringen?

Wir bieten Dir fünf spannende „Offline“- Ferientage ohne El-
tern im idyllisch gelegenen Brehm-Schullandheim in Renthen-
dorf und ein kurzweiliges Ausflugs- und Erlebnisprogramm: u.a. 
Team- und Naturerlebnisspiele, Kistenklettern, einem Projekttag 
im Wald, einem Besuch in „Brehms Welt“, Kreativangebote, La-
gerfeuer und einiges mehr…

Termine:

Sommerferien-Camp(Anmeldefrist: 15.05.)
24.06.-28.06.2024
Herbstferien-Camp (Anmeldefrist: 01.09.)
07.-11.10.2024

Kosten: 195 Euro inkl. vier Übernachtungen in 4- und 6-Bettzim-
mern (davon 1 barrierefreies), Dusche/WC, Vollverpfle-
gung, Programm, Material

Neugierig? Dann meldet Euch an!

Kreissportbund Saale-Holzland e.V.
Internet: www.ksbholzlandkreis.de
E-Mail: ksb-saale-holzland@mailbox.org
Telefon: 036691/42208

Anmeldebögen erhaltet Ihr unter: ksb-saale-holzland@mailbox.org

1. Literaturcafé nach Kahla Art

17.05.2024 | 17.00 Uhr | Lesesaal der Stadtbibliothek (Roß-
straße 38)

Egal ob leidenschaftlicher Leser oder einfach nur neugierig darauf, 
was andere über Bücher denken - im neuen Buchclub der Heimat-
gesellschaft Kahla e.V. bietet sich eine wunderbare Möglichkeit, in 
einer geselligen und entspannten Runde gemeinsam über Bücher 
zu sprechen und Eindrücke, Gedanken und Meinungen dazu aus-
tauschen.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist zwingend er-
forderlich über info@kahla-art.de. Der Unkostenbeitrag beträgt 5€.

Foto © Heimatgesellschaft Kahla e.V. via Canva.com

Kräuterwanderung in den Mai

19.05.2024 | 09.00 Uhr

Der Frühling bietet die perfekte Gelegenheit, die blühende Natur 
zu erkunden und die frische Luft zu genießen.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist zwingend er-
forderlich über info@kahla-art.de. Der Unkostenbeitrag beträgt 5 €.
Auch im Juni erwarten Sie spannende Ereignisse. Sie dürfen ge-
spannt sein.
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1563 war es soweit, die Verlegung des Saalelaufes schien mach-
bar zu sein, da ließ der Stadtrat kurzerhand längs des Kleineu-
tersdorfer Felsens einen breiten Durchstich machen, der die 
Sehne des Flussbogens bildete, und die Saale in dieses neue 
Bett zu leiten.

Mit der ausgegrabenen Erde wurde, soweit diese reichte, der 
abgeschnittene Flussbogen zugeschüttet, doch blieb davon 
noch ein ansehnlicher Teil übrig, heute die „Schröders La-
che“.

Bergner, ein Kahlaer Heimatforscher vergangener Tage berich-
tet in der „Geschichte Kahla´s“ kurz hierüber: „Eine Schleife, 
welche der Fluss über die Weisen der Parnitz machte, wurde 
durch einen vom Rat eröffneten Durchstich 1563 beseitigt“. 
 Bergner

Wir reden von 1563, also nichts mit Technik wie wir sie heute zur 
Verfügung haben und nutzen.

Wie stellen wir uns eine solch ge-
waltige Aufgabe zu lösen vor, im 
Jahr 1563!?

Im Foto rechts, eine historische 
Darstellung der zur Verfügung 
stehenden Hilfsmittel, um Erd-

reich in allen Größenordnungen abzutragen. Mit diesem, wie 
würden heute dazu sagen, Ochsenkarren, wurde das Erdreich 
„gelockert“, um es mittels Spaten und Schaufeln zu verladen und 
transportieren.

Ja, ein solches Vorhaben be-
nötigte viele Hände, neben der 
Arbeitsleistung durch über-
wiegend der Bauern mussten 
diese zusätzlich Sorge tragen 
das dennoch die Äcker und 
Felder bewirtschaftet wurden. 
Kahla war seinerzeit ein Städt-
chen in welchem Ackerbau 
und Viehzucht die Menschen 
ernährte. Hier leisteten die 
Frauen und Kinder „ihren Bei-
trag“ zur Verlegung der Saale.

Auch der Rat von Kahla mag 
damals gedacht haben, dass 
mit der Vollendung der Arbeit 
die Sache erledigt sei, aber 
bald zeigte sich, dass eine 
Menge Streitigkeiten und Ver-
handlungen die Folge waren.

Der letzte Spatenstich war 
kaum getan, da kamen von al-
len Seiten die Klagen und Ent-
schädigungsansprüche gegen 
den Stadtrat wegen verschie-
denen Unheils, welches durch 
den neuen Flusslauf verur-
sacht sein sollte, und auch der 
Amtmann zur Leuchtenburg 
erhob Protest wegen der Gerichts-barkeit auf dem Fluss.

Beide Parteien wendeten sich Beschwerdeführend an die Lan-
desregierung und diese beauftragte eine Kommission mit der 
Untersuchung der Fälle.

Am 6. November 1567 trafen 
die Herrn Ditze von Branden-
stein und Christoph Durfelden, 
Doktor, beide Herzogliche 
Hofräte, in Kahla ein und nah-
men die strittigen Objekte an 
Ort und Stelle in Augenschein. 
Auch der Schösser zur Leuch-
tenburg, der Stadtrat von Kah-
la und weitere Interessenten 
waren dazu geladen.

Sicher, mit der Vereinschronik  
geht es weiter.

Zunächst ein weiterer Exkurs über die 
Pachtgewässer des Sportanglervereines 

Die „Schröters Lache“
Neben der Saale seit nunmehr 100 Jahren 

Pachtgewässer
des SAV Kahla e.V. 

Deren Entstehungsgeschichte sowie ge-
schichtliche Ereignisse.

Die „Schröders Lache“ als 0,4 ha großes, stehendes Gewässer, 
ist sie abhängig vom Wasserstand der „Saale“ sowie des Grund-
wasserspiegels der „Parnitzer Wiesen“.

Durch die Sportfreunde des Sportanglervereines wurde die 
„Schröders Lache“ seit nunmehr 100 Jahren währender Hege 
und Pflege zu einem Biotop, umsäumt von einem 3- 4 Meter brei-
ten Schilfsaum. Durch mehrere Benjeshaufen wurden Nistplätze 
für die Vögel geschaffen, Nistkästen für Höhlenbrüter angebracht.

Ohne den Fischbesatz durch den Sportanglerverein wäre sicher-
lich das Gewässer ein nahezu „Totes Gewässer“, nicht nur durch 
Fischreiher und Kormorane wird dem Fischbestand arg zuge-
setzt!

Sicherlich wird den Einen oder Anderen interessieren welche 
Fischarten in der „Schröders Lache“ zu Hause sind, Karauschen 
und Moderlieschen sind die überwiegenden Fischarten in die-
sem Gewässer.

Ja, wie Eingangs schon erwähnt, ein Segen für die „Schröders 
Lache“, dass dieses Gewässer seit nunmehr 100 Jahren das 
Pachtgewässer der Kahlaer Sportangler ist, ohne die nun seit 
100 Jahren währende Hege und Pflege der Sportfreunde gäbe 
es dieses Gewässer längst nicht mehr.

Ja, sicherlich ist allgemein bekannt, dass Umwelt- und Natur-
schutz in vergangenen Zeiten nicht solch Wertstellung hatte wie 
jetzt, dass auch viele Privateigentümer an Gewässern nicht die 
notwendigen finanziellen Mittel wie auch Arbeitsvermögen besa-
ßen und besitzen, um diesen gerecht zu werden. Dies trifft eben-
so auf die Stadt Kahla zu, als Verpächter der „Schröders Lache“.

Ja auch, wohlwollend nehmen die Sportfreunde zur Kenntnis 
das viele Bürger unserer Heimatstadt hier Verweilen, zur Ent-
spannung und Erholung.

Dennoch ist die „Schröders Lache“
kein natürlich entstandenes Gewässer.

Also, wann und vor allem wie ist sie entstanden?
1563- die Stadt Kahla unternimmt an der „Saale“ eine grö-

ßere Flussregulierung.

Die „Saale“ floss damals von dem Kleineutersdorfer Felsen quer 
über die Parnitzwiesen, um sich dann in großem Bogen wieder 
der rechten Talseite zuzuwenden.

Dabei riss der Strom immer mehr Land von der Kahlaer Seite 
ab und setzte es dann am anderen, dem Kleineutersdorfer Ufer 
an, es war zu befürchten war, dass es sich mit der Zeit bis an die 
Parnitzfelsen heranarbeiten und große Kahlaer Wiesenflächen 
vernichten würde.

Der damalige Bürgermeister Mat-
tes Schmidt (Bürgermeister der 
Stadt Kahla von 1561 bis 1574) 
nahm sich diesem Problem 1561 
an, es wurden Pläne erarbeitet, 
um eine Verlegung der Saale zu 
ermöglichen. Auch da es erhebli-
che Probleme gab mit der Flöße-
rei der Saale.
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Der Förderverein „Mahn- und Gedenkstätte 
Walpersberg e.V.“, Sitz Kahla, informiert:
Vorab weisen wir darauf hin, dass alle unsere Artikel urhe-
berrechtlich geschützt sind und eine Nutzung - auch aus-
zugsweise oder im veränderten Wortlaut - rechtliche Schritte 
nach sich zieht. Voraussetzung für eine Nutzung/Veröffent-
lichung/Verwendung in jeglicher Form durch Dritte ist eine 
schriftliche Genehmigung des Vereins.

Die Stromversorgung der „REIMAHG“
Teil 1

Mit Beschlagnahme der Sandgruben im Walpersberg, am 22. 
März 1944, begann das umfassende Bauvorhaben REIMAHG. 
Viele der organisatorischen und logistischen Probleme wurden 
nur unter Zeitdruck und einige bis Kriegsende gar nicht gelöst.

Zu den zu klärenden Problemen gehörte die Versorgung mit Elek-
trizität. Das Planungsbüro sah sich mit der Sachlage konfrontiert, 
dass es zu Baubeginn nicht die benötigten Voraussetzungen zur 
Stromversorgung gab und man nach Lösungen suchten musste, 
um den zu erwarteten enormen Strombedarf schnellstmöglich 
mit dem Anbieter abzuklären. Bestandteil der Planung war auch 
das Stromnetz für die einzelnen, im Bau befindlichen Lager um 
den Walpersberg.

Der alleinige Stromlieferant war die Jenaer „Elektrizitätswerke 
Aktiengesellschaft“. Erschwert wurde die Planung und nachfol-
gende Ausführung durch den Fachkräftemangel. Weshalb der 
Reichsarbeitsdienst, der zu Baubeginn um Kabelverlegungen in 
Kahla anfragte, am 29. April 1944 eine Absage der Elektrizitäts-
werke erhielt „da die benötigten Arbeiter sich bereits anderswo 
im Einsatz befanden“.

Die Koordinierung und nachfolgender Arbeitsaufwand zur Schaf-
fung der technischen Vorbereitungen war gewaltig. Zeitbedingt 
sah sich die Planung bereits bei Anlauf der Arbeiten wiederholt 
vor vielerlei Problemen. Zwar wurden im April 1944 neue Strom-
leitungen gezogen und vorhandene angepasst, dass auch die 
bereits vorhandenen und den Neubau von Umspannstationen 
sowie Transformatoren betraf, aber die Arbeiten zogen sich den-
noch schleppend dahin, auf Grund fehlender Fachkräfte.

Als ob das Planungsbüro nicht schon genug Probleme zu bewäl-
tigen hatte, so wurde ihnen durch Bürokratie und Einmischung 
verschiedener Institutionen und Behörden die Arbeit zusätzlich 
erschwert. Unter anderem durch das Wirtschaftsministerium, die 
Rüstungsinspektion IX (Kassel) und das Luftgaukommando III.

Unabhängig davon, gingen alle Aufträge für das Jägervorhaben, 
zuständig für den Bau unterirdischer Produktionsanlagen von 
Flugzeugen und Motoren, an den Reichslastverteiler* in Berlin. 
Die Jenaer Elektrizitätswerke AG hatte für das Bauvorhaben in 
Kahla und Rothenstein insgesamt 20 Anträge eingereicht, die als 
dringend eingestuft wurden. Nicht sehr hilfreich waren hierbei die 
bürokratischen Hürden, für die entsprechenden Genehmigun-
gen.

Dazu heißt es:
*“Am 3. September 1939 wurde durch das NS-Regime ein wei-
terer Schritt in Richtung zentralisierte Energiewirtschaft unter-
nommen. Die vom Reichswirtschaftsminister Walther Funk auf 

Aus dem nach Schluss der Verhandlung abgefassten, 19 Akten-
seiten umfassendem Protokoll geht folgendes hervor:

„ Die Sehne des in Rede stehenden Flussbogens wurde 
durch ein fast ganz ausgefülltes, zur Wiese gewordenes frü-
heres Flussbett gebildet, und weil die Saale an der Spitze 
des Bogens immer mehr von den Kahlaer Wiesen abspülte 
und zu befürchten war, dass sie mit der Zeit sich völlig bis 
an die Felsen des linken Ufers durchfressen würde, hatte die 
Stadt mit der Erlaubnis der Regierung die Wiese des alten 
Flussbettes gekauft, dieses wieder ausgegraben, den Strom 
hindurchgeleitet, mit der ausgehobenen Erde, soweit diese 
reichte, den abgeschnittenen Flusslauf ausgefüllt und diese 
trocken gelegte Stellen mit Weiden besteckt, d.h. in Besitz 
genommen. Hierzu macht der Schösser geltend, dass hier, 
wie auch an anderen Stellen, die Saale zugleich Grenze der 
Stadtflur gewesen war und deshalb die Gerichtsbarkeit der 
Stadt über Hals und Hand sich nur bis hin zur Mitte des Flus-
ses erstreckt habe; das müsse auch nach der stattgefunde-
nen Veränderung hier festgelegt werden.

Vermessungen im 16. Jahrhundert
Hierbei gaben ihm die Kommissionsarien recht und be-
stimmten:

Im Winter, wenn die noch offene Wasserfläche zugefroren 
sei, sollte der ganze abgedämmte frühere Flusslauf vermes-
sen, die Mitte genau durch Pfähle bezeichnet und auch da, 
wo noch offenes Wasser war, starke Pfähle oder „Gerichts-
säulen“, die über den Wasserspiegel ragten, in den Grund 
getrieben werden“. Lehmann

Damit waren beide Parteien einverstanden.

Aber nun kam der Schösser (Steuereintreiber) mit einer neu-
en Forderung.
Er verlangte, dass nicht nur die Gerichtsbarkeit, sondern auch 
der Grund und Boden des ausgeschütteten Flussbettes, also die 
neu geschaffenen Wiesen, zwischen Stadt und Staat geteilt wer-
den sollten.

Dem widersprachen aber die Vertreter der Stadt ganz entschie-
den. Sie führten an das die Veränderung des Flusslaufes mit Ge-
nehmigung der Regierung erfolgt sei, dass die Stadt das dazu 
benötigte Land gekauft und allein für die Arbeiten 2000 Gulden 
ausgegeben habe, ungerechnet sonstiger Aufwendungen und 
übernommener Verpflichtungen, dass die Veränderung nicht 
„ unpedu fluminis“ (nicht im Verlauf des Flusslaufs - der Autor) 
sondern „Ex opera et labora“ (in Fleiß und Arbeit - der Autor) des 
Rates entstanden sei.

Die Kommissionsarien waren zuerst geneigt gewesen, dem 
Schösser Recht zu geben, aber infolge des Widerspruches des 
Stadtrates beschlossen sie, diese Angelegenheit dem Landes-
fürsten zur Entscheidung vorzulegen, dessen Spruch sich dann 
die Parteien zu fügen hätten.

Anscheinend hatte die vor dem früheren Flussbogen umspülte 
Wiesenfläche ganz oder zum größten Teil einem Bürger, Erhardt 
Degen, gehört, und zwar auch der Streifen für den Durchstich 
des neuen Flussbettes von diesem gekauft worden. Degen 
machte geltend,

dass bei eben diesem neuen Flussverlauf der Saale ihm mehr 
Land entrissen habe, als ihm abgekauft worden sei.

Dieter Melzer, sen.
P/Ö

Fortsetzung folgt...
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In den nachfolgenden Wochen wurden Stichleitungen in weite-
ren Lagern, wie Gumperda und Eichenberg errichtet und für die 
Wasserversorgung der Lager neue Brunnen in Betrieb genom-
men, von denen Zuleitungen in die Lager gelegt und angeschlos-
sen werden mussten.

Die inzwischen zur Großbaustelle gewordene Südseite am Wal-
persberg benötigte zunehmend mehr Elektrizität. Weshalb im 
Juni 1944 der Zeitplan für einen neuen 50 kV Anschluss erar-
beitet wurde.

Wegen des Lieferumfangs an Elektrizität fand am 21. Juni 1944 
eine wichtige Besprechung zwischen den Gustloff-Werken und 
der Jenaer Elektrizitätswerke AG statt. Im Endergebnis wurde 
festgelegt, dass auf Wunsch der Betriebsdirektion der „REI-
MAHG“ bis zum 1. August ein Teil der Baustelle für die Aufnah-
me der Fertigung an die Stromversorgung angeschlossen sein 
sollte. Die hierfür gewünschte Leistung umfasste 2.000 kVA. Der 
dazu benötigte Strom sollte über eine provisorische Umspannan-
lage aus der 50 kV Leitung Bleiloch - Jena entnommen werden.

Jedem Teilnehmer der Besprechung war bereits zu diesem 
Zeitpunkt bewusst, dass sich der Strombedarf am Walpersberg 
kontinuierlich erhöhen wird. So plante man prognostisch für das 
Frühjahr 1945 schon einen Verbrauch von 6.000 kW!

Die gesamten Kosten zum Aufbau und Inbetriebnahme des 
Stromnetzes der „REIMAHG“ wurden durch die Gustloff-Werke 
getragen.

Fortsetzung folgt...

Grundlage der Verordnung zur Sicherstellung der Elektrizitäts-
versorgung eingerichtete Reichsstelle für die Elektrizitätswirt-
schaft (auch Reichslastverteiler genannt) wurde als zentrale Re-
gulierungsbehörde für das Stromnetz im gesamten Reichsgebiet 
aufgebaut. Die Behörde bekam hierfür weitreichende Befugnis-
se, so durfte sie etwa direkt in die Betriebsführung der produzie-
renden Kraftwerke eingreifen. Ziel war es, die Energieversorgung 
innerhalb der Kriegswirtschaft aufrechtzuerhalten.

Hauptsitz des Reichslastverteilers wurde das RWE-Hauptum-
spannwerk Brauweiler, wo bereits die Hauptschaltleitung des 
RWE angesiedelt war. Dem Reichslastverteiler nachgeordnet 
waren in den zehn Energiebezirken weisungsgebundene Be-
zirkslastverteiler, denen wiederum Ortslastverteiler folgten.“

Hatte man endlich die benötigten Genehmigungen, so sah 
sich die Jenaer Elektrizitätswerk AG mit der allgemeinen Ma-
terialknappheit konfrontiert. Sie waren gezwungen die gesamte 
Ausrüstung und das Material, das zur Installation benötigt wur-
den, selbst bereitzustellen. Dazu zählten Masten, Stromleitun-
gen, Kabel sowie Bau- und Elektromaterialien aller Art ebenso 
große Mengen von Drehstrommotoren, Transformatoren und 
anderen Geräten. Selbst den Treibstoff hatten sie zu stellen, der 
für den Transport des Materials zu den einzelnen Baustellen be-
nötigt wurde.

Die Arbeiten gestalteten sich zwar schwierig, gingen jedoch 
voran und Mitte Mai 1944 war bereits Baulager I, unterhalb der 
Startbahn am Walpersberg gelegen (heute Kleingartenanlage), 
an das Stromnetz angeschlossen. Dieser Umstand war wohl 
dem Engagement der Erfurter Firma Bruno Wagner zu verdan-
ken. Sie hatten in eigener Regie die gesamte Installation der 
Barackenbeleuchtung sowie des Stromversorgungsnetzes im 
Lager übernommen.

Ende August 1944 erhielt die Elektrizitätswerke AG die Geneh-
migung für die Errichtung einer 10 kV-Stichleitung, so wie einer 
Maststation für „ein Lager bei Zwabitz“ und für „eins in der Nähe 
der Dehnamühle“. Bemerkenswert bei dieser Genehmigung ist, 
dass selbst in dieser unruhigen Zeit der Vogelschutz Beachtung 
fand!
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4. Karsten Riep, 51 Pkt., 5. Ludwig Wahren, 49 Pkt., 6. Gunther 
Grajetzki, 46 Pkt.

Dohlensteincup Rommè

Rosi Wallach baute ihre Führung aus auf 82 Punkte. Rosi 
Gebhardt folgt weiterhin als 2. mit 76 Pkt., 3. Astrid Siemoleit, 65 
Pkt., 4. Volkmar Nürnberger, 60 Pkt., 5. Marlies Wolter, 41 Pkt., 6. 
Gunther Grajetzki, 40 Pkt..

Thüringer Meisterschaften im Skat Einzelwertung 
und Tandem

Hier sind sowohl die Teilnahmen als auch die Ergebnisse mehr 
als unbefriedigend. Die eigenen Ansprüche konnten nicht erfüllt 
werden. Obwohl die Einzelmeisterschaft im Rosengarten, also 
vor der Haustüre stattfanden, beteiligten sich lediglich vier Skat-
freunde als Qualifikation zu den Deutschen Meisterschaften. Bei 
den Senioren belegte Ludwig Wahren als bester Kahlaer Rang 
21 und konnte keinen der 5 Startplätze gewinnen wie vor 2 Jah-
ren. Michael Schmidt wurde 40. Anton Heckl 46., Volkmar Nürn-
berger 47. unter 52 Teilnehmern.

Im Tandem in Apfelstädt beteiligte sich lediglich Horst Grüner mit 
Ludwig Wahren. Auch hier blieb man hinter den Erwartungen, 
einen der 5 Startplätze zur „Deutschen“ zu erreichen und belegte 
bei 36 Teams Platz 23.

Sportnachrichten

Kahla SV 1999 e.V.

Handballverein wird 25 Jahre und wählt neuen 
Vorstand

Am 13.04.2024 fand die Mitgliederversammlung vom Kahla SV 
1999 e.V. in der Gaststätte Rosengarten statt. Der Verein feiert 
im Jahr 2024 sein 25-jähriges Jubiläum.

Nach gut 2 Jahren war es auch wieder so weit, dass ein neuer 
Vorstand gewählt werden musste. Jedoch gab es hier für alle Mit-
glieder eine überraschende Nachricht. Der amtierende Vereins-
vorsitzende Raimond Hein stellte sein Amt zur Verfügung und 
kandidierte nach 25 Jahren Vereinsmitgliedschaft nicht mehr für 
den Posten im Vorstand.

Dadurch, dass Raimond Hein nicht mehr zur Verfügung stand, 
mussten die Mitglieder kreativ sein und 3 geeignete Vorstände 
finden. Die Mitglieder wählten zum Vorstand Thomas Jost, Stell-
vertreter Thomas Fürstenau und Kassenwart Stefanie Fürstenau.

Mit frischem Wind versuchen wir alle, eine neue spielfähige 
Mannschaft zu finden, die sich dem Spielbetrieb stellen kann. 
Dafür suchen wir Spielerin und Spieler.

Wer Lust auf Handball hat oder als Schiedsrichter agieren will, 
der kann sich bei uns melden.

Einfach unter der 0174/1928403 oder per Mail an 
Vorstand@kahlasv1999.de.

Wir verbleiben mit einem sportlichen Gruß
Der Vorstand des Kahla SV 1999 e.V.

Schach - Bezirksklasse / Ost - 8.Runde / 
14.03.2024

SV 1910 Kahla - trotz Niederlage besteht noch 
Tabellenführung

In der 8.Runde hatte der SV 1910 Kahla die Mannschaft von SV 
Schott Jena im Rosengarten zu Gast. Schott Jena ist im Abstiegs-
kampf gefährdet und daher gezwungen möglichst eine positive 
Leistung zu erbringen, um noch aus dem Tabellenkeller zu kom-
men.

Das war bekannt und SV 1910 Kahla hatte aber an diesem Wo-
chenende noch Besetzungsprobleme. Ein Stammspieler fehlte 
und krankheits- bedingt musste unser 1.Brett, André Fortagne, 
kurzfristig seine Teilnahme absagen, so dass nur eine ersatzge-
schwächte Mannschaftsaufstellung an den Start gehen konnte.

Trotzdem waren die Aussichten für einen Sieg gut. Am Ende reich-
te es aber nicht und die Begegnung brachte eine 2,5:3,5-Nieder-
lage für Kahla. Dietrich Scheglmann erkämpfte den einzigen Sieg 
für Kahla und Klaus Schreyer, Jürgen Potschies, Frank Neitzel be-
endeten ihre Partien mit jeweils einem Remise.

Damit nahmen alle Kahlaer Schachfreunde an, dass die Tabellen-
führung abgegeben wurde, was aber zum Glück nicht der Fall war, 
weil der unmittelbare Verfolger, SC Rochade Zeulenroda, an die-
sem Tag ebenfalls eine Niederlage von 2:4 gegen den 1.SV Pöß-
neck hinnehmen musste Damit ist der SV 1910 Kahla nach wie 
vor noch im Aufstiegsrennen dabei und es würde ein Sieg beim 
VFL Gera reichen, um aus eigener Kraft die Tabellenführung zu 
verteidigen und damit den Aufstieg im letzten Spiel am 05.05.2024 
zu besiegeln.

Wir wünschen Kahla viel Erfolg im letzten Punktspiel der Saison 
2023/2024,damit das Ziel „Aufstieg in die Bezirksliga“ erreicht wird.

Unser Verein - SV 1910 Kahla - sucht nach wie vor interessierte 
Schachfreunde und wir würden uns sehr freuen, wenn wir wieder 
neue Spieler zum Trainingsabend begrüßen könnten.

Trainingszeit unserer Schachgemeinschaft:
Donnerstags von 18.30 bis gegen 21.00 Uhr.

Spiellokal: Gaststätte Rosengarten - Vereinszimmer

DSKV Landesverband Thüringen

Skat- und Romméinfos im Internet unter:
https://1010021.dskv.de/

Dohlensteincup Skat

Peter Gerstemann konnte seine Führung auf 68 Punkte ausbau-
en. Es folgt Horst Grüner mit 59 Pkt., 3. Anton Heckl, 52 Pkt., 
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SV 1910 Kahla Abteilung Kegeln

Große Erfolge für 2 Kahlaer Kegelfrauen zur KEM

Am 13. April 2024 fand in Stadtroda die Kreiseinzelmeisterschaft 
im SHK statt. Teilgenommen haben 24 Keglerinnen in 3 Alters-
klassen: Frauen (bis 50 Jahre), Seniorinnen A (bis 60 Jahre) und 
Seniorinnen B (ab 61 Jahre). Gespielt wurden 120 Kugeln über 
4 Bahnen.

Bei den Frauen siegte wie schon so oft Annett Seidler von Silbitz/
Crossen mit hervorragenden 556 Holz. Hier hatte Kahla leider 
keine Starterin dabei.

Sylke Schlag vom SKK Stadtroda kegelte sich mit 507 Holz den 
1. Platz bei den Seniorinnen A und mit nur 9 Holz weniger hat 
unsere Kerstin Seiferth mit 498 Holz Platz 2 belegt.

Bei den Seniorinnen B holte sich unsere Sabine Rosenkranz den 
Kreismeistertitel mit 495 Holz.

Beide Kahlaer Kegelfrauen qualifizierten sich somit zur Landes-
einzelmeisterschaft am 11. u. 12. Mai 2024 in Wasungen.

Von mir und allen Kegeln nochmals Gratulation zu den großarti-
gen Ergebnissen bei der KEM SHK und für die LEM Thüringen 
viel Erfolg und GUT HOLZ!

Gabi Skoczowsky

Anzeigenteil

Anzeigenteil

Vergangen nicht, verwandelt ist, was war.
(R.M. Rilke)

Von liebevollen Händen gehalten, ist sie eingeschlafen.

Helga Kufert
* 30.03.1944       † 13.04.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Siegfried

Deine Tochter Cornelia mit Klaus
Deine Enkel Jakob und Lenya
im Namen aller Angehörigen

Ihrem Wunsch entsprechend wird sie in aller Stille beige-
setzt. Allen, die ihr Leben begleitet und bereichert haben, 
danken wir herzlich.

Für die liebevolle Zuwendung in unseren letzten gemein-
samen Tagen ein besonderes Dankeschön an die Mitar-
beiter der "Luise" in Jena.

Von Beileidsbekundungen bitten wir Abstand zu nehmen.

Immer, wenn wir von Dir erzählen, 
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen,

unsere Herzen halten Dich gefangen, 
so als wärst Du nie gegangen.

Fassungslos, tief betroffen, fragen wir das Schicksal: 
Warum?
Doch das Schicksal gibt keine Antwort, 
es bleibt stumm.

Aimo Fuchs
27. Januar 1980 - 11. April 2024

Sein Vati Karl-Heinz
Seine Schwester Alina mit Stefan
Sein Neffe Moritz und seine Nichte Lotte

Kahla, im April 2024

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Samstag, 
dem 04.05.2024, um 10.00 Uhr in der Trauerhalle des 
Kahlaer Friedhofs statt.
Wir bitten von Blumenzuwendungen abzusehen.

In Erinnerung
Es ist nie der richtige Zeitpunkt,

es ist nie der richtige Tag,
es ist nie alles gesagt.
Es ist immer zu früh

und doch sind da Erinnerungen,
Gedanken, Gefühle, schöne Stunden

und einzigartige Momente,
die unvergessen bleiben.

Diese Momente gilt es festzuhalten
und für immer im Herzen zu bewahren.

Peter Franke
12.12.1941 – 16.04.2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir in aller Stille Abschied.

Seine Erni
Seine Tochter Claudia
mit Harald
Seine Enkelin Stephanie
mit Stephan
Sein Urenkel Willy
und alle Angehörigen

Kahla und Schöps, im Mai 2024
Abschied nehmen

Abschied nehmen

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.
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Verantwortung für das Leben und den Tod
Bestattungsvorsorge

Sterbegeldversicherung
August-Bebel-Straße 16, 07768 Kahla

Tel.: 036424 - 22784 
E-Mail: ramona.mueller63@gmail.com

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!

0800-1860000 (kostenlos) 
www.ankaufwohnmobile.de

Schuster Liftsysteme
Ihr Treppenliftspezialist e.K.

03 64 24 / 71 49 15
Christian Krahmer
Brückenstraße 4 - 07768 Kahla

Ich komme gern zu Ihnen nach Hause und
erstelle Ihnen ein individuelles Angebot.

Ich berate Sie umfassend zu den 
Möglichkeiten und beantworte Ihre Fragen.

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin.

Die Beratung ist für Sie kostenfrei 
und unverbindlich.

WWW.HILFETELEFON.DE
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JOBS
IN IHRER REGION

Bauen +   Wohnen

Job gesucht?
Mit einem Blick ... 
in den Stellenmarkt können Sie schnell 
und bequem fündig werden!

Weitere Jobs unter  
jobs-regional.de

Anspruchsvolle, preisgünstige 
Badgestaltung
Gerade in Bädern, die z. B. 
von Kindern und Menschen 
mit eingeschränktem Re-
aktionsvermögen genutzt 
werden, hat Sicherheit 
oberste Priorität. Dusch- 
und Waschtisch-Arma-
turen mit Verbrühungs-
schutz sorgen in sensiblen 
Sanitärbereichen wie 
Mehrgenerationenbädern, 
Pfl egeheimen und Kliniken 

für eine rundum sichere 
Badroutine und schützen 
gefährdete Nutzergrup-
pen zuverlässig vor poten-
ziellen Verletzungen durch 
zu heißes Wasser. Modelle 
aus der Serie Modus von 
Schell verhindern mit inno-
vativer Technologie die Ge-
fahr durch Verbrühungen.

 spp-o/schell.eu
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